
h Das gesundheitliche Wohl unserer Patien­
tinnen und Patienten ist Ziel und Maßstab aller 
Aktivitäten der Klinik. Wir achten ihre Würde 
und begegnen ihnen mit Respekt. 

h Ziel unseres gemeinsamen Handelns ist die 
Schaffung der Voraussetzungen für einen 
bestmöglichen Behandlungserfolg. Darunter 
verstehen wir ein individuelles Höchstmaß an 
Gesundung, dauerhafter Gesundheit und Befä­
higung zu selbstbestimmtem, erfülltem Leben. 

h Unser Anliegen ist die Förderung der Kompe­
tenz der Patientinnen und Patienten, ihre Er­
krankung zu verstehen und anzunehmen sowie 
therapeutische Maßnahmen zu beurteilen, 
abzuwägen und mit zu entscheiden. Im Einver­
nehmen mit den Patientinnen und Patienten 
beziehen wir ihre Angehörigen in die Behand­
lung ein. 

h Forschung und Lehre sind wesentliche Auf­
gaben der Klinik. Dabei sind uns Qualitäts­ und 
Ergebnisorientierung Programm. Wir pflegen 
und erweitern unsere regionalen,  nationalen 
und internationalen Kooperationen und streben 
eine zügige Umsetzung neuer Forschungser­
gebnisse in die Versorgungs praxis an.

h Die Leistungen des Klinikums beruhen auf der 
Kompetenz und dem Engagement aller Mitar­
beiterinnen und Mitarbeiter sowie ihrer Bereit­
schaft, sich auf neue Anforderungen einzustel­

len. Dabei unterstützen wir sie durch Fort­ und 
Weiterbildungsangebote und ein aktives be­
triebliches Gesundheitsmanagement. Unser 
gegenseitiger Umgang ist von Offenheit und 
Respekt geprägt.

h Unsere Führungskräfte handeln engagiert und 
vorbildhaft. Sie formulieren klare Handlungs­
ziele, organisieren optimale Abläufe und si­
chern die Mitwirkung der Beteiligten. 

h Durch gezielte Maßnahmen und persönlichen 
Einsatz engagieren wir uns dafür, die Akzep­
tanz und das Verständnis der Bevölkerung für 
Menschen mit psychischen Erkrankungen zu 
vertiefen sowie Vorurteile und Benachteili­
gungen abzubauen. 

h In allen Bereichen der Klinik verbessern 
wir kontinuierlich und messbar die Qualität 
 unseres Handelns.

h Wir fördern die Zusammenarbeit mit den Kli­
niken des Landschaftsverbands Rheinland und 
mit Kliniken anderer Träger und orien tieren 
uns an Beispielen guter Praxis. 

h Wirtschaftlicher Erfolg ist grundlegend für die 
Zukunftssicherung der Klinik. Um ihn zu errei­
chen und zu sichern, handeln wir verantwort­
lich, kosten­ und umweltbewusst. 

Unser Leitbild 
Das LVR-Klinikum Düsseldorf – Kliniken der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf versteht sich 
als Kompetenzzentrum für seelische Gesundheit. Medizinischer Fortschritt, gesellschaft licher 
 Wertewandel und Strukturwandel des Gesundheitssystems sind Herausforderungen, denen wir uns 
mit dem Ziel der ständigen Weiterentwicklung in Versorgung, Forschung und Lehre aktiv  stellen. 

Klinikvorstand, Führungskräfte, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter orientieren sich dabei an 
 folgenden Wertvorstellungen:

h Führungskräfte arbeiten mit den Beschäftig ten 
der Klinik offen, kooperativ und wertschätzend 
zusammen.

h Führungskräfte tragen Verantwortung für die 
Gesamtentwicklung der Klinik. Hierzu leisten 
sie inhaltliche Beiträge und stellen angemes­
sene Ressourcen für klinikweite Projekte, z.B. 
KIS, bereit.

h Führungskräfte verantworten die zeitgerech te 
Ausrichtung ihres Arbeitsbereichs und seine 
konzeptionelle Weiterentwicklung im Einklang 
mit Leitbild und Strategie der Klinik.

h Führungskräfte fördern Kooperationen mit 
anderen Einrichtungen und Diensten.

h Führungskräfte formulieren verständliche 
Zielvorgaben. Sie sorgen in ihrem Verantwor­
tungsbereich für eine effiziente Organisation 
und für die regelmäßige Überprüfung von Ab­
läufen und Arbeitsergebnissen.

h Führungskräfte sichern Information und Mit­
wirkung der Mitarbeiterinnen und Mitarbei­
ter und deren Kommunikation untereinander 
durch eine effektive Besprechungsorganisation.

h Führungskräfte nutzen das Mitarbeiterge­
spräch für die Vermittlung von Zielen, zur 
Verbesserung der Zusammenarbeit und für 
die Verabredung von Maßnahmen zur individu­
ellen Qualifizierung. 

h Führungskräfte kennen das Qualifikationspro­
fil der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ihres 

Bereichs und regen Fort­ und Weiterbildungs­
maßnahmen an.

h Führungskräfte beachten das Gebot der  
Geschlechtergerechtigkeit.

h Führungskräfte nehmen Mitarbeiterideen,  
­wünsche und ­beschwerden ernst. Nach 
 deren Prüfung geben sie zeitnah eine Rück­
meldung über das weitere Vorgehen.

h Fehler und Regelverstöße sind wichtige Hand­
lungsanlässe. Führungskräfte benennen sie, 
korrigieren angemessen und nutzen sie für die 
Verbesserung der Abläufe. 

h Führungskräfte handeln in Konfliktsituatio­
nen mit oder zwischen Beschäftigten aktiv und 
umsichtig  und verfolgen tragfähige Konfliktlö­
sungen.

h Führungskräfte beachten vor organisato­
rischen Veränderungen die Mitwirkungsrechte 
und ­pflichten der Personalvertretung und der 
relevanten Beauftragten.

h Führungskräfte fördern die Gesunderhaltung 
der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter durch 
Vermeidung gesundheitsschädlicher Arbeits­
strukturen und ­abläufe sowie durch die För­
derung eines gesundheitsbewussten Verhal­
tens.

Unsere Führungsgrundsätze
Die Leistungen des LVR-Klinikums Düsseldorf – Kliniken der Heinrich-Heine- Universität Düssel-
dorf beruhen auf der Kompetenz und dem Engagement aller Beschäftigten sowie  ihrer Bereitschaft, 
sich auf neue Anforderungen einzustellen. Strategisch und mitarbeiterorientiert handelnde Füh-
rungskräfte sind zur Unterstützung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wesentlich. Die Führungs-
grundsätze beinhalten die Erwartungen an Verhalten und Handeln der Führungskräfte. Der Klinik-
vorstand wird die Anwendung der Grundsätze  beachten und im Bedarfsfall mit Qualifizierungsmaß-
nahmen unterstützen.
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